
Prot. 1 

                                                     13.04.2007 

 

 

N I E D E R S C H R I F T 
 

über die am  Donnerstag, den 12.04.2007  stattgefundene  11. Gemeindevertretungssitzung 

im Gemeindeamt Schnepfau. 
 

 

 

Beginn: 20:00 Uhr 
 

 

 

Anwesende:  Bgm. Ing. Josef Moosbrugger 

   Vizebgm. Paul Rüscher 

   GVORST Kaspar Hutle 

   GV Kurt Heim 

   GV Hans Lässer 
   GV Hubert Heim 

   GV Werner Albrich 

   GV Ennemoser Annemarie 

   GV Werner Moosbrugger 

 

 

Tagesordung: 
 
1. Eröffnung und Begrüßung durch den Bürgermeister; Feststellung der Beschlussfähigkeit;  

 

2. Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 25.01.2007; 

 

3. Berichte; 

a) Gemeindevorstand 

b) Bürgermeister 

 

4. Beschlussfassung zum Bau eines Bauhofes auf der GST NR 1752/2; 

 

5. Beschlussfassung zum Umwidmungstrag: 

Teilfläche der GST NR 1752/2 von ldw. Freifläche in FS-Sondergebiet Langergebäude; (Bauhof 

Gemeinde) 

 

6. Beschlussfassung zum Umwidmungsantrag: 

Teilfläche der GST NR 1672/1 von Bauwohngebiet-Feriengebiet in Baumischgebiet (kleines l) 

(Wieser Edwin); 

 

7. Beschlussfassung zum Umwidmungsantrag: 

Teilfläche der GST NR 2194 von ldw. Freifläche in Baumischgebiet (Beer Hermann) 

sowie Teilfläche der GST NR 2195 von ldw. Freifläche in Baumischgebiet (Moosbrugger Rudolf) 

 

8. Stellungnahme zu folgendem Landtagsbeschluss: 

Gesetz über Sozialbetreuungsberufe (Sozialbetreuungsberufegesetz – SozBG) 

 

9. Allfälliges. 
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zu 1. Eröffnung 

 

Bgm. Ing Josef Moosbrugger eröffnet  um 20.00 h die Sitzung, begrüßt die Anwesenden und 

stellt die Beschlussfähigkeit fest. 

 

zu 2. Protokoll vom 25.01.2007 
 

Die Niederschrift der 10. Gemeindevertretungssitzung vom 25.01.2007 wurde jedem 

Gemeindevertreter zugeschickt. Gegen die Abfassung werden keine Einwände erhoben; das 

Protokoll wird einstimmig genehmigt. 

 

zu 3. Berichte 

 

a) Gemeindevorstand. 

Die Niederschriften der Gemeindevorstandssitzungen vom 6.2.2007 und vom 6.3.2007 

werden zur Kenntnis gebracht. 

 

b) Der Bürgermeister berichtet über: 

 

 Musikschule Bregenzerwald – Generalversammlung ; 

 Werkraum – Gespräche zwischen Vorstandmtgliedern Bürgermeister und Vertretern des 

Handwerkes; 

 Vorstandsversammlung des Gemeindeverbandes Krankenhaus und Altersheim Au; 

 Mitgliederversammlung des Gemeindeverbandes Krankenhaus und Altersheim Au 

 Vollversammlung Stand Bregenzerwald; 

 Ansprechpartnerin Frauennetzwerk: Annemarie Ennemoser; 

 Schreiben des Landes bezüglich Rodungsansuchen Böschung L 200; 

 Energieinstitut, Änderungen im Hinterwald; 

 Kameradschaftsbund: Dankschreiben für die Unterstützung – Restaurierung Vereinsfahne; 

  Bregenzerwald Tourismus – beste Destianation Österreichs in Sachen Service Qualität; 

 Besprechnung zwischen Verantwortlichen des Bregenzerwald Tourismus und 

Bürgermeistern; 

 Ausschreibung der Schulleiterstelle in Schnepfau; 

 Weltkulturerbe – Arbeitsausschüsse für Managementplan; 

 Regio – Präsentation aktuelle Verkehrszahlen 

 Klettersteig Wirmboden-Kanisfluh: Sache des Naturschutzes; 

 Vereinsrennen Schiverein: Gratulation an Veranstalter und Sieger; 

 Landesregierung: Schreiben Hochwasserschutz-Rohrdurchlass: Ein Projekt ist 

erforderlich; 

 Radsportmarathon am 22.07.2007 – keine Einwände; 

 Gespäch mit Wildbachverbung - Hochwasser- und Steinschlagschutz; Beginn der 

Arbeiten ca. Anfang Mai, 

 Gratulation an Feuerwehr Schnepfau für ausgezeichnete Homepage (Platz 1 in 

Vorarlberg) 

 
zu 4. Bauhof 

 

In der Gemeindevorstandsitzung vom 06.02.2007 wurde beschlossen, das Musikheim, das im 

Zuge der Neubauarbeiten bei der HS Bezau abetragen wurde, zu erwerben. 

Dieses Gebäude eignet sich sehr gut als Lager und Bauhof (ca 13m mal 10 m) zumal die 

Gemeinde Schnepfau bisher über keine derartigen Räumlichkeiten verfügt. 

Die Gesamtkosten (Kauf, Aushub, Bodenplatte, Fundamente, Aufstellung, Dach, Schirm) 

belaufen sich laut einer vom Bürgermeister ausgearbeiteten Kostenschätzung auf ca € 

20.000,-- 
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Es wird einstimmig beschlossen, dieses Gebäude auf dem gemeindeeigenen Grundstück Nr. 

1752/2 zu errichten. 

 

zu 5. Umwidmung Teilfläche GST NR 1752/2 (Bauhof) 

 

Die Gemeinde Schnepfau beabsichtigt, einen Bauhof/Lagergebäude auf einer Teilfläche der 

gemeindeeigenen GST NR 1752/2 (Zwischengätter)  zu errichten. 

Es wird einstimmig beschlossen, eine Teilfläche der GST NR 1752/2 von landwirtschaftlicher 

Freifläche in FS-Sondergebiet Lagergebäude umzuwidmen. 

 

zu 6 Umwidmung Teilfläche GST NR 1672/1 (Wieser Edwin) 

 
Wieser Edwin beabsicht auf einer Teilfläche der GST NR 1672/1 ein landwirtschaftliches 

Gebäude zu errichten. 

Nach einer sehr ausführlichen Diskussion wird einstimmig beschlossen, eine Teilfläche der 

GST NR 1672/1 von Bauwohngebiet-Feriengebiet in Baumischgebiet (kleines l) 

umzuwidmen. 

 

Vor einer Bauverhandlung sind aber noch verschiedene Fragen abzuklären. (ordnungsgemäße 

Baueingabe, Verwendung altes Gebäude mit Auflagen, neuerliches Gutachten Wildbach- und 

Lawinenverbauung, Gutachten Land- und Forstwirtschaftsinspektion auch für Altbau, 

Nachbarschaftsrechte u.a.) 

 

zu 7. Umwidmung Teilfläche GST 2194 und Teilfläche GST NR 2195:  
 

Beer Alexander beabsichtigt, den bestehenden Tischlereibetrieb auf der GST NR  .291 zu 

vergrößern. Dazu benötigt er Teilflächen aus der GST 2194 (Beer Hermann) und aus der GST 

NR 2195 (Moosbrugger Rudolf). 

Ein vom Gemeindevorstand genehmigter Teilungsplan liegt vor. 

Es wird einstimmig beschlossen, die benötigten Teilflächen für die Betriebserweiterung von 

ldw. Freifläche in Baumischgebiet umzuwidmen. 

 

zu 8. Landtagsbeschluss -SozBG:  
 

Zum Landtagsbeschluss 

 
„Gesetz über Sozialbetreuungsberufe (Sozialbetreuungsberufegesetz – SozBG)“ 
 

wird keine Volksabstimmung verlangt. 

 

zu 9. Allfälliges:  
 

a) Anfrage Handymasten Schnepfegg: Der Vertrag wurde vom Grundbesitzer verlängert. 

b) Ansuchen Feuerwehr: Einseitige Sperre der Gemeindestrasse am 12.5.2007. 

 von Otmar Zwischenbrugger bis Cafe Lässer für Parkzwecke bei einer Veranstaltung; 

Es bestehen keine Einwände, wenn für einen ausreichenden Orndungs- und  

Verkehrsdienst Sorge getragen wird. 

 

Ende Sitzung: 21:30 Uhr 

 

 

Der Schriftführer:                   Der Bürgermeister: 

 

Paul Rüscher e.h.                Ing. Josef Moosbrugger e.h. 


